
 	  V.K.B. hat Folgendes geschrieben:			   	  Zitat:			  Manchmal sind es gerade die Alpträume, die besonders
beeindruckend sind.	Jain. Es gibt da (zumindest in meinem Unterbewussten) ein paar sehr dunkle Orte, wo
ich mich nicht mehr gerne aufhalte. "Orte" voller Gewalt, Wahnsinn, Ausweglosigkeit, die einen
tagelang verstören können, wenn ihnen einen nächtlichen Besuch abstattet. Sozusagen eine Hölle, die keine
Grenzen kennt oder akzeptiert. Ich weiß jetzt nicht, wie du Albtraum definierst, aber für mich gibt es da zwei
Varianten. Die eine ist spannend und interessant (wie Horrorfilme oder Survival Horror Games), aber auf
richtige Albträume, von denen ich mich aber auch nur an zwei oder drei erinnern kann, verzichte ich gerne.	



Ich hatte auch schon ein paar wenige Alpträume, die so krass waren, dass ich sie nicht noch mal erleben
möchte. Aber selbst diese haben noch etwas faszinierendes an sich, weil man sich doch fragt: Wo kommt
sowas her? Ich bin mir sicher, dass auch diese Art Traum uns etwas sagen will...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Guten Tag!
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